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Prof. Albert Schweitzer, der den Schwarzen
in Afrika durch seine Tätigkeit von

Lambarene große Hilfe und Segen brach- à jjrz i,
te, unterwegs zum Empfang des Nobel- ALUS UTIS6VGY rr GH
preises nach Stockholm.

Bier-Wettrinken von 300 Japanerinnen nach westlichem Muster zwecks
Erwählung einer japanischen «Bier-Königin».
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REFORMIERTE HEIMSTÄTTE BOLDERN-MÄNNEDORF

An alle Protestanten! Einladung zu einer

Tagung für Filmfragen
Samstag/Sonntag, den 20./21. November 1954

in der Reformierten Heimstätte Boldern-Mönnedorf.

Der Film ist zu einer MacFit geworden, die nicht nur den Inseratenteil

der Tageszeitungen beherrscFit, sondern vor allem
Menschen bis ins Herz hinein prägt. Wir dürfen den Fragen nicht
länger ausweichen, die sich von daher stellen. Das haben heute
weite Kreise begriffen. Aber wie sollen wir uns mit dieser Sache
auf rechte und wirksame Weise befassen? Darum wird das
Gespräch auf Boldern sich drehen.
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Samstag, den 20. November

Begrüßung und Vorstellung durch
Vorsteher der Heimstätte.
Was geht der Film die Kirche an?
Das geistige und das filmische Bild
1. Votum zur Aussprache
Nachtessen
Kostproben (Herr P. Hellstern stellt
vor vollendete Filmtatsachen).
Aussprache.

Sonntag, den 21. November
Frühstück.
Biblische Besinnung
Film als Kunst
I.Votum zur Aussprache
Mittagessen.
Film und Publikum
1. Votum zur Aussprache
Tee.
Tagungsschluß.

den

H. J. Rinderknecht
Redaktor E. Arnet
Pfr. P. Frehner

Pfr. P. Frehner
Dr. M. Schlappner
Herr Chr. Baumgartner

Prof. Dr. D. Brinkmann
Pfr. K. Aider

Preis für die Tagung: Fr. 12.50 (evtl. muß für die Filmvorführung ein kleiner
Unkostenbeitrag erhoben werden).

REFORMIERTE HEIMSTÄTTE FÜR DEN KANTON ZÜRICH
Boldern-Männedorf, Tel. (051)929110

rSCHWEIZERISCHER PROTESTANTISCHER FILM- UND RADIOVERBAND

Generalversammlung auf Boldern, Samstag, 20. November, 16 Uhr

Traktanden: 1. Protokoll der letztjährigen Generalversammlung.
2. Statutarische Traktanden.
3. Verschiedenes.

Der Präsident: Pfarrer K. Aider.

Avis: Am folgenden Tag findet in der Mittagspause eine Vor¬
standssitzung statt.
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Waagrecht: 2. siehe Anmerkung, 4. Abkürzung für: cum tempore, 5. die
Zahl 950 römisch geschrieben, 7. Vulkan im Süden von Island, 9. weiblicher
Vorname, 10. Segelstange, 12. Vorname der schweizerischen Ferriseh-Spre-
cherin, 13. zum Bogen gehöriges Geschoß der Naturvölker, 14. Vorname
einer amerikanischen Filmdiva, 15. Passionsspielort in Tirol, 16. französische

Windrichtung, 17. Spielmarke (I=J), 20. französische Negation, 21.
Zeichen für Helium, 22. siehe Anmerkung.

Senkrecht: 1. Strom in Afrika, 2. Gestalt aus den Nibelungen, 3. Nebenfluß
des Rheins aus dem Elsaß, 4. berühmter englischer Filmkomiker, 6.
Vorname einer berühmten Filmschauspielerin, 8. siehe Anmerkung, 9. Pastete
(englisch), 11. Behörde, 18. Schwur, 19. Sinnesorgan, 23. deutscher Tenor.

Anmerkung: 2 und 22 waagrecht und 8 senkrecht ergeben den Titel eines
neuen schweizerischen Jeremias-Gotthelf-Film (ch=l Buchstabe).

Auflösung des Rätsels in der letzten Nummer
Waagrecht: 1. Greta Garbo, 6. Hans Albers, 12. Theo Lingen, 17. Willi

Forst, 22. AI Jolson, 27. Isa Miranda.
Senkrecht: 1. geh, 2. Ern, 3. Aga, 4. Alb, 5. Bar, 7. ach, 8. sao, 9. lui, 10. Egg,

11. Sen, 12 Tow, 13. Erl, 14. Lai, 15. Nao, 16. Eis, 18. Ida, 19. Lei, 20. Fil,
21. Rio, 23. Lea, 24. Obi, 25. Spa, 26. Ned.
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Administration und Expedition: «Film und Radio», Laupen bei Bern. — Druck: Polygraphische Gesellschaft Laupen (Bern).
«Film und Radio» erscheint vierzehntäglich.
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